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Die physische Abschlussprüfung wurde im Alfenberg durch ein strammes Karabinerexerzieren der
Polizeirekrufen eingeleitet. Im Vordergrund standen dabei Appell- und Drillübungen. Schliesslich
„schmetterten" die Polizisten auch noch einen rassigen Gewehrgriff, der jedem guten Infanteriezug

Ehre erwiesen hätte

Ringen und Mutübungen, nahmen auch die
theoretischen Examen einen breiten Raum
ein. Sie dehnten sich auf mannigfache Ge-
biete aus und sind ein klarer Beweis da-
für, dass der Polizist heute ein äusserst
vielseitig ausgebildeter Mann sein muss.
An dieser pädagogischen Prüfung musste
man sich über Wissen im Strafverfahren,
Strafrecht, Zivil-, Schuldbetreibungs- und
Konkursrecht, in den Verkehrsvorsehrif-
ten, in der Geographie, in eidgenössischen,
kantonalen und städtischen Gesetzen, De-
kreten und Verordnungen ausweisen und
hatte überdies in der Stenographie und im
Maschinenschreiben ein Examen zu beste-
hen.

Die Schlussprüfung hat gezeigt, dass es
sich bei dem Nachwuchs des Polizeikorps
der Bundegstadt durchwegs um junge, gut
ausgebildete und einsatzfreudige Polizisten
handelt. Bescheiden und zuverlässig er-
füllt jeder den ihm zugewiesenen Posten.

den mi-t. i wirksamer Griff, um jemaelos und ohne die Gefahr einer Gege
wehr abführen zu können

Rechts: Zur pädagogi-
sehen Prüfung gehörte
auch die Bestandesauf-
nähme eines Verkehrs-
Unfalles, wozu den Re-
kruten fast ein ganzer

Nachmittag einge-
räumt wurde. Es gilt
hier, eine einwandfreie
Aufnahme und Wieder-
gäbe dieses Unfalles
schriftlich und formell

richtig abzufassen

Während der ganzen Schule wurde im Turnen
der Schulung des Mutes besondere Bedeutung
beigemessen. Unser Bild zeigt einen der Rekruten
in einem kühnen Grätschsprung über das hoch-
gestellte Pferd. Sämtliche Rekruten meisterten
diese Mutübung mit einer Selbstverständlichkeit

ohnegleichen

Das ist die Abkürzung für die Polizei-
Rekrutenschule 1944/45, die dieser Tage
mit den theoretischen und physischen
Schlussprüfungen nach einer Dauer von
einem ganzen Jahre abgeschlossen werden
konnte. Die Stadt Bern hat 23 neue Poli-
zisten, tüchtige, stramme Männer erhalten.
Der Polizist hat nicht nur Verstand und
Scharfsinn nötig, sondern mus® auch über

körperliche Kraft und Geschicklichkeit
verfügen können, wie sich der Chef des
Eidg. Justiz- und Polizeidepartementes,
Bundesrat von Steiger, einmal ausdrückte.
Aus diesem Grunde geht die Auslese und
Ausbildung des Polizeinachwuchses sehr
gründlich und sorgfältig vonstatten. Ab-
geschlossene Berufslehre, körperliche und
moralische Tauglichkeit, Kenntnis einer
zweiten Landessprache, wenn möglich Un-
teroffizier in der Armee, zählen heute für
alle mit zu den minimalen Erfordernissen,
die die Absicht hegen, in die harte, aber
clehr vielseitige und überaus lehrreiche
Polizeirekrutenschule einzutreten.

Mit besonderer Sorgfalt wird in der
Stadt Bern der Polizeinachwuchs ausge-
bildet. Das kam anlässlich der Absehluss-
Prüfungen der PRS. 1944/45 recht deutlich
zum Ausdruck. Neben der physischen
Prüfung, bestehend aus allgemeinem Kör-
pertraining, Leichtathletik, Nahkampf,

Rechts: Die Nahkampf-
ausbildung spielt natur-
gemäss auch eine be-
deutende Rolle. Die ver-
schiedenen Nahkampf-
Jiu-Jitsu-Griffe müssen
solange eingeübt wer-
den, bis sie ganz in
Fleisch und Blut über-
gegangen sind und
ohne weiteres an den
„Mann" gebracht wer-

den können
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bists sus und sind sin klarer Levels à-
à, dass der Voilât bsuts sin äußerst
vielseitig ausgsbildstsr Mann sein muss,

à (lisser xzâdsgogisàsn Prüfung musste
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krctsn und Vsrordnungsn ausweisen und
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ben.
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den äusserst virksamsr Lritt. um jemaeios und okns die Lsfakr einer Lege
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keckts: 2iur pädagogi-
scken Prüfung gekörte
auck die ksstandesaut-
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Mkt-enci cler ganzen Lckule v/uncte im Ivrnen
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in einem küknsn Qrätscksprung über das bock-
zestsiite Pferd. Sämtlicks kskrutsn meisterten
diese Mutübung mit einer Ssibstvsrständiickksit
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Das ist die Abkürzung kür à Polizei-
kskrutenscbuls 1944/45, die dieser lags
mit à tbeorstiseken und pdxsisobsn
Lcklussprütungsn nack einer Oauer von
einem ganzen dskrs abgesàlosssn werden
konnte. Ois Stadt Lern bst 23 neue Voll-
nsten, tüebtige, stramme Männer erkalten,
üer Polizist bat niebt nur Verstand und
Lcksrksinn nötig, sondern muss suck über

körpsrlicke ürakt und Qssckicklicbkeit
verfügen können, wie sieb der Lbek des
Lidg. dustiz- und polizeidspartemsntes,
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die die Absiebt begen, in à Karte, aber
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Mit besonderer Sorgfalt wird in der
Stadt Lern der Lolizsinaebwucks susge-
bildet. Oas kam snlässlicb der àbscbluss-
Prüfungen der LLS. 1944/45 reckt dsutlicb
zum àsdruck. Neben der pbz/siscksn
Prüfung, bsstebend aus allgemeinem Nör-
pertrsining, Lsicktstblstik, Nakkampk,
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